
      

 

 

 

 

Hortbetreuung – aktuelle Situation  13.07.2022  

Anfrage  2 Seite(n)  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Homann,  

  

vorab ein großes DANKE an die Mitarbeiterinnen des Seesener 

Hortes, deren gute Arbeit eine hohe Nachfrage generiert. 

Dieser Bedarf ist auch der Anlass der Anfrage unserer Fraktion.  

  

Für das unmittelbar bevorstehende neue Schuljahr bitten wir 

um Auskunft zur Kinder-Hortbetreuung und fragen:  

  

- Wie viele Hortplätze stehen zur Verfügung?  

- Gibt es Erhebungen zum Bedarf an Hortplätzen?  

  

Darüber hinaus bitten wir um Auskunft:  

  

- Nach welchen Kriterien erfolgt die Vergabe der  

Hortplätze?  

- Wie ist die Gewichtung der Kriterien? Gibt es Berufe oder 

Beschäftigungsverhältnisse,  die  stärker 

 gewichtet werden?  

- Werden nur bei den Neuanmeldungen für Hortplätze die 

Arbeitszeiten abgefragt oder wird jährlich eine Abfrage 

bei allen Horteltern getätigt?  

- Wann werden die Eltern darüber informiert, ob sie einen 

Hortplatz bekommen?  

- Die Satzung sagt aus, dass eine Abmeldung zum 1. oder 

15. eines Monats erfolgen kann mit zweiwöchiger Frist: 

Diese Regelung ist einerseits sehr flexibel, erschwert 

bislang nicht berücksichtigten Eltern allerdings die 

Planbarkeit eines Hortplatzes. Wie sind die Erfahrungen mit 

dieser Regelung und ist ggf. eine Änderung geplant?   

- Zurzeit können Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 

den Hort besuchen. Wie viele der derzeit betreuten Kinder 

sind 11, 12 oder 13 Jahre und ist ggf. eine Absenkung des 

Alters geplant? 

    

   

 

 



- Gibt es eine Warteliste? Wenn ja: bekommen die Eltern 

eine Information, an welcher Stelle sie stehen, d. h. welche 

 Chance  sie  haben,  eventuell  noch 

nachzurücken, sollte noch ein Kind zwischendurch 

abgemeldet werden?  

- Werden Kinder, die im ersten Jahr keinen Platz bekommen 

haben, im nächsten Jahr bevorzugt behandelt?  

- Ist eine Ausweitung der Anzahl an Hortplätzen 

beabsichtigt und wenn ja: wie ist dazu die 

Terminplanung?  

- Wird der Einsatz von Tagespflegepersonal erwogen, um 

ggf. fehlende Hortkapazitäten aufzufangen? Wenn ja: in 

welchem Umfang?  

  

Mit freundlichen Grüßen  

  

  

  

Sven Ladwig  

  

Ø Patrick Kriener, Vorsitzender des Rates der Stadt Seesen  

  


